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Checkliste 8: Soll-Alternativen entwickeln

Bei der Entwicklung von Soll-Alternativen gibt es verschiedene systematische Ansätze, die man durchspielen kann: 

· Eliminieren von Prozessschritten/Tätigkeiten

Arbeiten, die keine Wertsteigerung erbringen oder aus sonstigen Ursachen (wie Gesetz) zwingend erforderlich sind, können überflüssig sein.

· Ganzheitliche Bearbeitung

Neue Systeme erlauben die Reduzierung der Spezialisierung. Dadurch kann man Arbeiten zusammenfassen. Dies reduziert z.B. Rüstzeiten und Schnittstellenprobleme.

· Parallelisierung von Prozessschritten

Oft werden Tätigkeiten nacheinander ausgeführt, obwohl keine echte logische Abhängigkeit besteht. Bei einer gleichzeitigen Ausführung reduziert sich die Durchlaufzeit.

· Neue Tätigkeiten hinzufügen

Zur Verbesserung der Prozessleistung (Kundenwunsch) können neue Tätigkeiten erforderlich sein. 

· Splitten von Prozessschritten

Durch das Splitten kann eine weitere Parallelisierung vorbereitet werden 

· Tätigkeiten verlagern

Durch eine andere organisatorische Zuteilung der Arbeiten innerhalb und auch außerhalb des Unternehmens, kann man Spezial-Know-how, Standortvorteile und Kernkompetenzen (= „Was kann ich besonders gut?“) besser nutzen.

· Neu technische Systeme ermöglichen neue organisatorische Konzepte, wie der beliebige zeit- und ortsungebundene Zugriff auf Informationen.

· Automatisierung von Tätigkeiten.

· Beschleunigung der Prozesse

Durch Erhöhung der Periodizität/Häufigkeit der Durchführung eines Prozessschrittes (z.B. ereignis- statt mengengesteuerte Übermittlung von Vorgängen) kann man die Durchlaufzeit oft beschleunigen.

















































